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Jahrgang 2020 Amtsblatt Nr. 20 vom 14.08.2020 

Inhaltsverzeichnis: 
Bekanntmachung der im Gemeinderat Gornsdorf am 13.08.2020 im öffentlichen Teil  

gefassten Beschlüsse: 

 
BESCHLUSS Nr. 44/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf stimmt der vorliegenden Abrechnung des Staatsbetriebes 
Sachsenforst, Forstbezirk Chemnitz für die Bewirtschaftung des Körperschaftswaldes der Gemeinde 
Gornsdorf für das Wirtschaftsjahr 2019 zu. 
 
BESCHLUSS Nr. 45/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt die Vergabe Trockenbau für die Sanierung 
Kellergeschoss ehem. Grundschule ID 2294 an folgenden Baubetrieb: Pfau & Weber GmbH, Gornsdorf. 
 
BESCHLUSS Nr. 46/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt,  die Vorgehensweise zur Abarbeitung der 
Prüfungsfest-stellungen des Staatlichen Rechnungsprüfungsamtes Zwickau zur Eröffnungsbilanz lt. 
Anlage 2. 
 
BESCHLUSS Nr. 47/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt, die Korrektur der Nachtragshaushaltssatzung 
2020 der Gemeinde Gornsdorf lt. Anlage. 
 
BESCHLUSS Nr. 48/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt auf Grundlage des Bescheides des Landrats-
amtes Erzgebirgskreis – Referat Kommunalaufsicht vom 06.08.2020 folgende Änderung der  
1. Nachtragssatzung: 
Der im § 2 der Nachtragshaushaltssatzung 2020 der Gemeinde Gornsdorf festgelegte Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, wird von 
250.000 Euro auf nunmehr 239.206 € festgesetzt. 
 
 

Impressum 
Herausgeber:  Gemeinde Gornsdorf, Hauptstr. 83, 09390 Gornsdorf 
Erreichbarkeit:  03721/2606 912, claudia.schmidt@burkhardtsdorf.de 
Verantwortlichkeit:  Bürgermeisterin Frau Andrea Arnold 
Redaktion:   Gemeindeverwaltung Gornsdorf 
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BESCHLUSS Nr. 49/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt hiermit die Aufhebung des Beschlusses Nr. 
41/2020 vom 30.06.2020 über den Verkauf des Feuerwehranhängers an Matthias Schmidt, Salzwedel. 
 
BESCHLUSS Nr. 50/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt den Verkauf des Feuerwehranhängers HL 10.40 
STA an folgende Person: Timo Fleischer, Gornsdorf. 
 
BESCHLUSS Nr. 51/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf stimmt dem vorliegenden Kaufvertrag URNr. 1069/2020 
vom 02.06.2020 der Notarin Piehler über den Ankauf des leerstehenden Wohngebäudes Hauptstr. 96 
einschl. Flurstück 237 der Gemarkung Gornsdorf zu. 
 
BESCHLUSS Nr. 52/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt die Vergabe der Bauleistung für Fliesen- und 
Plattenarbeiten für die Sanierung Kellergeschoss ehem. Grundschule ID 2294 an folgenden Baubetrieb: 
Öfen-Kamine-Fliesen André Polter, Gornsdorf. 
 
 BESCHLUSS Nr. 53/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt die Vergabe der Bauleistung für Maler- und 
Lackierarbeiten für die Sanierung Kellergeschoss ehem. Grundschule ID 2294 an folgenden Baubetrieb: 
Post & Viertel Maler GmbH, Burkhardtsdorf. 
   
BESCHLUSS Nr. 55/2020 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf beschließt die Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans 
der Gemeinde Gornsdorf in der ausgegebenen Form zum Stand: 07/2020. 
 
 
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung fasste der Gemeinderat der Gemeinde Gornsdorf den  
BESCHLUSS Nr. 54/2020. 
 
 
gez. Arnold 
Bürgermeisterin  
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erhöht.

erhöht.

117.400  

Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 0  326.534  0  326.534  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit -290.400  308.400  0  18.000  

87.911  0  

-424.319  
Finanzhaushalt 

Verrechnung eines Fehlbetrages im 
Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 0  0  

Damit werden die (Gesamt-) 
Beträge des Haushaltsplans 
einschließlich der Nachträge 

festgesetzt auf

Nachtragssatzung der Gemeinde Gornsdorf 
für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 77 der Sächsischen Gemeindeordnung in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 13.08.2020 fo lgende Nachtragssatzung beschlossen:

§ 1

M it dem Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 werden die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen wie fo lgt festgesetzt:

bisher festgesetzte 
(Gesamt-) Beträge von Erhöhung um Verminderung um

Euro

3.001.231  
Ergebnishaushalt

ordentliche Erträge 3.944.091  0  942.860  
3.840.084  

Saldo der ordentlichen Erträge und 
Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) 123.667  0  962.520  -838.853  

ordentliche Aufwendungen 3.820.424  19.660  0  

außerordentliche Erträge 100  129.600  0  129.700  
außerordentliche Aufwendungen 0  41.700  0  41.700  

0  0  

88.000  

Gesamtergebnis 123.767  0  874.620  -750.853  

veranschlagte Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren 0  0  0  0  

Saldo der außerordentlichen Erträge und 
Aufwendungen (Sonderergebnis) 100  87.900  0  

veranschlagte Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 0  0  0  0  

162.000  

veranschlagtes Gesamtergebnis 123.767  0  548.086  

Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 467.221  0  1.065.790  
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

-598.569  

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 390.300  0  228.300  

2.865.820  
3.464.389  3.376.478  

121.806  

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit

Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag -580.569  

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 680.700  0  536.700  144.000  

176.821  0  757.390  

0  
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 117.400  0  0  

Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
im Haushaltsjahr 59.421  0  439.328  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit -117.400  239.206  0  

Bürgermeisterin

Gornsdorf den 14.08.2020

gez. Arno ld

§ 6

Weitere Festsetzungen keine

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird von bisher
auf

675.000 Euro
1.000.000 Euro

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 3.843.699  0  

Die Hebesätze für die Realsteuern werden nicht geändert.

§ 4

977.879  

§ 5

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird von bisher 0 Euro
239.206 Euroauf

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

239.206  0  239.206  

-379.907  

§ 2
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